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30 Modelle im COMPUTERBILD-Test / Gute Leistung, aber hoher Energieverbrauch / Stromschlag- und Brandgefahr
bei neun Geräten

Im Fitnessstudio, im Wald oder in der U-Bahn – ein MP3-Spieler verspricht Musikgenuss ohne Grenzen, allerdings nur
mit vollem Akku. Üblicherweise werden die Musikspieler über den Computer per USB-Buchse aufgeladen und daher
ohne entsprechendes Ladegerät geliefert. Ist kein PC in der Nähe, hilft ein USB-Ladegerät mit Strom direkt aus der
Steckdose. Doch bei einigen Modellen besteht Stromschlaggefahr – das zeigt der COMPUTERBILD-Test von 30
Ladegeräten für MP3-Spieler mit iPod- oder USB-Anschluss (Ausgabe 9/2009, ab Samstag im Handel).

Neun der 30 Testkandidaten wertete COMPUTERBILD aufgrund gravierender Sicherheitsmängel auf „ungenügend“ ab.
So versagte bei fünf Netzgeräten die Isolierung im Hochspannungstest. Die Folge: gefährlicher Funkenschlag. Ein
Gehäuse zerbrach beim Falltest und spannungsführende Bauteile lagen anschließend frei. Drei Auto-Adapterstecker
waren unzureichend gegen zu hohe Ströme abgesichert, können im Falle eines Defektes überhitzen und sich entzünden.
Fast alle der abgewerteten Geräte fielen außerdem noch beim Testpunkt „elektromagnetische Verträglichkeit“ durch, sie
tragen das CE-Zeichen zu Unrecht.

Mit guten technischen Werten und drei Reisesteckern als Extra holte sich der USB-Lader Hähnel World Travel (15
Euro) den Testsieg. Bei den Geräten mit iPod-Anschluss lagen der USB Charger (25 Euro) und das Power Pack for iPod
(mit Kfz-Adapter, 15 Euro) von Belkin vorn. In Sachen Leistung schnitten bis auf den MR Trade Charger X-RL-005f
(3,67 Euro) alle Netzteile gut ab: Sie lieferten mindestens die von der USB-Norm geforderte Strommenge von 500
Milliampere – der Testsieger brachte es sogar auf mehr als 1000 Milliampere, was bei stromhungrigen Geräten wie dem
iPhone die Ladezeit deutlich verkürzt.

Alle Ladegeräte entpuppten sich als Stromfresser. Sie stellten nur 50 bis 70 Prozent der aufgenommenen Energie zum
Laden zur Verfügung, der Rest verpufft als Wärme. Außerdem: Wer generell Verschwendung vorbeugen will, sollte nach
Gebrauch stets den Stecker ziehen.
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Portrait

COMPUTERBILD ist mit rund 3,93 Millionen Lesern und über 700.000 verkauften Exemplaren die auflagenstärkste
deutsche Computerzeitschrift und die meistverkaufte in ganz Europa. Alle 14 Tage informiert COMPUTERBILD über
Aktuelles rund um Computer, Telekommunikation und Unterhaltungselektronik. Mit Tests, Fakten und inklusive DVD
oder CD-ROM bietet sie sowohl Einsteigern als auch Profis praxisorientiertes Wissen und umfassenden Service.

Website: www.computerbild.de

 

 

 

News-ID: 299842 • Views: 1022 (Stand: 29.05.2026) 

 

Link zur Pressemitteilung:

https://www.openpr.de/news/299842/Brandgefaehrliche-USB-Ladegeraete.html

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

Seite 2 / 2

http://www.tcpdf.org

